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Zur TagesgeWchte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 22 Februar
Abgeordnetenhaus Die Sitzungen dieser Woche

sind im Wesentlichen für die zweite Lesung des Etats be
stimmt Das Haus ging denn auch nach Entgegennahme
einer Reihe von geschäftlichen Mittheilungen an die Fort
setzung der Etatsverathung des Ministeriums des Innern
Zu dem Kapitel 109 Fond zu geheimen Ausgaben im In
teresse der Polizei nahm Abg Schorlemer Alst das
Wort um die Beeinflussung der Presse durch den sogen
Reptilienfond in den schärfsten Ausdrücken zu tadeln

Gleichzeitig lasse die Regierung keine Gelegenheit vorüber
gehen die ultramontane Presse zu chicaniren und habe neu
lich einem solchen Blatte die Annahme des Titels Kreis
blatt verboten Endlich fei es an der Zeit den Reptilien
fond zu demobil siren

Der Minister des Innern erklärte sich zu dieser De
mobilifirung bereit sobald die Gegner ihren Widerstand
aufgeben würden Der Titel Kreisblatt sei ein officieller
und könne deshalb regierungsfeindlichen Organen nicht
überlassen werden

Abg Windthorst Sielefelv stimmt der Verurtei
lung des Reptilienfonds bei erinnert jedoch die Mitglieder
des Centrums daran daß ihre eigene Partei einen päpst
lichen Fond zur Unterstützung der ultramontanen Presse
besitze

Der Fond zu geheimen Ausgaben wird hierauf be
willigt

Dann berieth das Haus den Etat des landwirthschaft
lichen Ministeriums Hierauf wird die Sitzung auf morgen
11 Uhr vertagt Tagesordnung Erste Berathung des
Gesetzentwurfs über die Befähigung für den höheren Ver
waltungsdienst Fortsetzung der Etatsverathung

Die Staatsregierung hat dem Abgeordnetenhause
eine ausführliche Statistik über die gegenwärtige Dotiruvg
sämmtlicher Stellen der Lehrer und Lehrerinnen der Mon
archie mitgetheilt AuS derselben ergiebt sich unter Ande
rem daß noch mehr als 5VW Preußische Lehrer unter
25V Thlr nebe freier Dienstwohnung beziehen Die Re
gierung hat nun für die einzelnen Regierungsbezirke Maxi
malsätze sixirt und beabsichtigt die im Etat aufgestellte
Mehrforderung von 3 Millionen Mark ausschließlich hierzu
also nicht zu Alterszulagen zu verwenden Bekanntlich
wünschen die Lehrer vorzugsweise AlterSzulagen wie eine
große Anzahl Petitionen ergiebt

Der Reichsanzeiger enthält den Allerhöchsten Er
laß betreffend die einheitliche Benennung der ReichSgold
münzen Danach wird für das Zehnmarkstück die Benen

nung Krone für das Zwanzigmarkstück die Benennung
Doppelkrone angewendet

Ueber die Gustav Affaire schreibt der Pariser
Correfpondent der Nationalzeitung

Wie ich Ihnen gestern telegraphirte hatte man auf
der hiesigen spanischen Botschaft ein Telegramm des Mini
sters der auswärtigen Angelegenheiten erhalten dahin lau
tend daß die Angelegenheit des Gustav zur Zufriedenheit
der deutschen Regierung geordnet sei und von einem Zer
würfnisse zwischen beiden Regierungen gar nicht die Rrde
sein könne Heute 0 Abend veröffentlichen nun sämmt
liche Journale das nachstehende ersichtlich osficiöse Tele
gramm

Madrid 19 Februar 8 Uhr 4V Minuten Abends
Man ist hier in den officiellen Kreisen sehr erstaunt über
die Depeschen welche die auswärtigen Journale über die

Gustav Angelegenheit veröffentlichen Die spanische Re
gierung betrachtet diesen Zwischenfall als durchaus erledigt
seitdem sie in officieller Weise Deutschland angeboten hat
die Rheder für den ihnen von den Earlisten zugefügten
Verlust zu entschädigen unv außerdem jede Genugthuung
zu gewähren welche man für billig erachten werde Die
Beziehungen zwischen Herrn Castro Minister des Aeußern
und dem Grafen von Hatzfeldt Minister Deutschlands kön
nen gar nicht herzlicher gedacht werden Herr von Hatz
feldt steht im Begriffs dem Könige seine Beglaubigungs
schreiben zu überreichen Es denkt hier Niemand an die
Möglichkeit der geringsten Verwickelung anläßlich der Ange
legenheit des Gustav

So diese osficiöse Darstellung der Sachlage ich bin
hier natürlich nicht im Stande die Richtigkeit derselben zu
prüfen

Die Unfähigkeit eines Richters in einer Straf
sache mitzuwirken tritt nach einem Erkenntniß des Ober
Tribunals vom 27 Januar c alsdann ein wenn derselbe
an der Urtheilsfällung in derselben Strafsache bei einem
anderen Gerichte gleichviel ob es dem später erkennenden
Gerichte übergeordnet untergeordnet oder cocrdinirt ist
theilgenommen hat

Die in der Preußischen Criminalordnung gegebenen
Vorschriften über den Zeugenzwang bei Verbrechen erstreckt
sich nach einer Entscheidung des Obertribunal vom 27
Januar c auf alle strafbaren Handlungen Verbrechen
Vergehen Uebertretungen Denn nach oer Terminologie
der Criminalordnung und des Allgemeinen Landrechts um
faßt der Begriff Verbrechen alle strafbaren Handlungen

In derselben Sache entschied das Obertribunal daß
313 Nr 3 der Criminalordnung nach welchem ein Ge

werbetreibender und Künstler das Zeugniß zur Entdeckung
eines Geheimnisses verweigern kann wenn er dadurch in
seinem Gewerbe oder seiner Kunst Schaden erleidet auf

den Geistlichen keine Anwendung findet da das geistliche
Amt nicht mit einem Gewerbe oder einer Kunst in Paral
lele gezogen werden kann und von der Entdeckung techni
scher Geheimnisse wie sie der Gesetzgeber in 313 Nr S
der Criminalordnung im Auge hat beim geistlichen Amt
nicht die Rede ist

Die bloße Möglichkeit daß ein naher Anverwand
ter d s vorgeladenen Zeugen derjenige sein könnte gegen
welche das Strafverfahren gerichtet ist genügt nach einer
Entscheidung des Obertribuuals vom 27 Januar c nicht
um die Verweigerung des Zeugnisses zu begründen

Ueber die Ertheilung des schulplanmäßigen Reli
gionsunterrichts in den Volksschulen hat der Minister der
geistlichen Unterrichts u s w Angelegenheiten folgende
wichtige Entscheidung getroffen Es ist keine gesetzliche Be
stimmung vorhanden daß der Geistliche selbständig Unterricht
überhaupt oder Religionsunterricht insbesondere in der
Volksschule ertheilen solle und dürfe oder den Lehrer hierin
zu vertreten habe Die Ertheilung des Religionsunterricht
als eines obligatorischen Lehrgegenstandes der Schule fällt
vielmehr dem Lehrer zu welcher für denselben speciell vor
gebildet und als dazu befähigt durch sein Prüfungszeugniß
bestätigt ist wie durch seine Berufung zu der Lehrerstelle
zu der Ertheilung dieses Gegenstandes wie aller schulplan
mäßigen Gegenstände die Verpflichtung und Berechtigung
erhalten hat Die Religions Gefellfchaften und ihre Organe
die Geistlichen in ihrem Auftrage leiten nur den Religions
unterricht nach Art 24 der Verfassungsurkunde welcher
allein überdies noch nicht formelles Recht gewährt aber doch
factisch als Norm gilt Die Leitung des Religionsunter
richts ist jedoch von dessen Ertheilung wesentlich verschieden
Gerade in Bezug auf die Leitung des Religionsunterrichts
hat der Minister am 31 December v I entschieden daß
die zuständige Bezirksregierung nicht minder befugt als be
rufen ist jedem mit der Leitung des Religionsunterrichts
in der Volksschule befaßten Geistlichen den Zutritt zu dem
selben zu versagen wenn sein Verhalten diejenigen Zwecke
zu gefährden geeignet ist welche der Staat mit der Erziehung
der Jugend durch die Volksschule verfolgt Im eintretenden
Falle wird der Religionsgesellschaft beziehungsweise den be
treffenden kirchlichen Oberen zu überlassen sein für jenen
Zweck einen andern Geistlichen zu bestimmen mit dessen
Betheiligung am Schulwesen die Regierung im staatlichen
Interesse sich einverstanden zu erklären vermag

Münster 20 Februar Der Westfälische Merkur
ist wegen Abdrucks der päpstlichen Encyklika mit Beschlag
belegt worden Heute schreibt dasselbe Blatt Soeben geht
uns der Beschluß des hiesigen Kreisgerichts zu daß weil
die gesetzlichen Bedingungen der beschlagnahme nicht vor
liegen die vorläufige Confiscation der Nr 53 unseres Bl
aufzuheben

Äeyy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn
I

Ein Staroften schloß
Agnata wo bist du rief eine helle Stimme im

Park Agnata tönte es noch einmal und ein schlanker
Knabe eilte auf dem breiten Wege daher Die Thräien
standen in seinen großen Augen er stampfte mit dem Fuße
auf den Boden und warf sich in das hohe Gras Die
Abendsonne spann ihre Goldfäden in das dunkle Laubdach
über ihm weiße Lindenblüthen fielen auf sein braunes
Haar

Sie ist nicht da flüsterte er bei sich ich werde
hier liegen bleiben sie muß vorüber wenn sie nach dem
Schlosse geht Ich bin müde von dem weiten Wege

Ob sie wußte daß ich kommen würde Nein dann
hätte sie mich zu Hause erwartet Oder sollte es ihr so
gleichgültig sein daß ich meine Ferien hier zubringen werde

Er preßte die Hand vor die Augen der Gedanke Agnata
könne seine Freude des Wiedersehens nicht theilen machte
ihm den Himmel dunkel Als er die Hand wegnahm blitzte
aus diesen Augen eine Ledenschaft wie eine lodernde Flamme
Wildheit und Schwärmerei lag in feinem Blick doch nicht
der kecke Ueb rmuth des Knaben nicht die kühne hochflie
gende Phantasie seines Alters das an keine Hindernisse
glaubt dem ein einziges Fehlschlagen seiner Hoffnungen
Thränen auspreßt so daß er am Bcdcn liegt um im näch
sten Augenblick wieder h wmelstmmendiN Plänen Raum zu
geben In dieser jungen Seele glühte früh der Funken
der zum unheilvollen Feuer unbändiger Leidenschaft oder
zum milden Licht des Genius werde kann

Sein Geist war seinen Jahren weit vorausgeeilt und
ebenso seine Ziellosigkeit Er war sich nicht klar über
feine Empfindungen und bemühte sich nicht den Maaßstab
anderer Menschen und des Hergebrachten an sich zu legen

er gab sich blind hin Oft war er in seinem Wesen

Sprich Jirschi

kindisch tolle Ausgelassenheit wechselte mit tiefer Nieder
geschlagenheit dann wieder war sein Benehmen das ritter
liche eine Mannes der Welt und Menschen kennt und
deshalb Niemanden für gering hält Heute gab er einem
arm n Jungen den ganzen Inhalt seiner Börse und mor
gen eine tüchtige Tracht Prügel Seine Freundschaften
überlebten selten einen Tag denen die ihn beleidigt bot er
nicht selten zuerst die versöhnende Hand Und wenn er
bei seinen Verwandten zum Besuch war neben seiner Cou
sine Agnata saß waren seine Worte bescheiden und ver
ständig und keine seiner Launen kam zum Vorschein

So war dieser sechszehnjähriger Knabe in seinem Pen
sionat durch seine Talente und seine große natürliche Be
gabung der Liebling seiner Lehrer und doch trafen ihn oft
harte Strafen weil seine Fehler seinen Fortschritten gleich
kamen Spielend lernte er spielend beging er Unrecht
Vater Basyli aber der Vorsteher jener Anstalt prophezeite
ihm eine große Zukunft

Er lag im Grase es wurde dunkel umher Einige
Rehe kamen hervor sahen sich mit klugen Augen um und
als sie ihn bemerkten stoben sie aufgeschreckt mit zurückge
legtem Kopf aus einander Es war wieder still

Giebt es etwas Schlimmeres als warten zu müssen
Ich bin so ungeduldig daß mir der Athem schwer wird
und der Hals trocken Ich habe ein Gefühl als müßte
mir das Blut aus der Haut springen Ugnata rief er
wieder Eine Eichkatze huschte vorüber und ein dürrer
Zweig fiel herunter Leiser Windhauch begann in den
Blättern und Halmen flüsternd zu spielen und vom Dorfe
klang die Abendglock die immer ihre Stimme erhebt wenn
der Tag erwacht und stirbt Er hörte es nicht er sah
nur nach einer kleinen Lichtung im Park Dort wie in
einem dunklen Barroquerahmen stand eine helle Erscheinung

im blauen Kleid
Sie wendete ihre Augen dem Purpurschein der Abend

röthe zu und stand so von einer Glorie wie verklärt ohne
Regung Nur ihr blondes Haar wehte leise um Hals und
Wangen

ES war Agnata deren Namen der Knabe gerufen

Agnata Mielcinska der Stolz und die Zierde ihrer länd
lichen Heimath Agnata der Morgenstern wie sie der bil
derreiche Mund des Polenvolkes nannte Agnata war acht
zehn Jahre alt Ueber die gewöhnliche Größe der Frauen
ragend war ihre Gestalt von einer unvergleichlichen Schön
heit in ihrer schlanken Fülle Ich sah einst jene reizenden
Aöirrs animöss bezaubernde Blumenelfen denen der schöp
ferische Geist eines genialen Malers Leben eingehaucht ich
sah sie in einem Kunstalbum der Fürstin Ch y
in Wien und finde hier in Ainata Mielcinska das anmu
thige Bild der Birke verkörpert die am Waldrand lauschend
steht graciös das Haupt neigt indeß der Wind ihr Haar
und Kleid nimmt

Der Bursch im Grase schlang die Schnüre seiner Pi
kesche ineinander unbewußt er sah seine Cousine in allem
Glanz ihrer Schönheit und sein junge Herz schlug ihr ent
gegen doch er rührte sich nicht er störte den holden
Zauber der das Mädchen fesselte mit keiner Regung mit
keinem Wort

Jetzt floß Leben in die Erscheinung Agnata kam mit
elastischem Schritt näher und schritt ahnungslos vorüber

Sie hatte den weißen Gartenhnt abgenommen und ihn
an seinem blauen Band an den Arm gehängt ihre Stirn
war hoch und von jener Form die einen gewissen geistigen
Adel verheißt ihre Hautfarbe war rein und durchsichtig
liefblauen Augen hatten einen sinnigen und doch frohen
Ausdruck der mit ihrer ganzen Gemüthsart harmonirte

Leise erhob sich ihr Vetter aus dem Grase und stand
noch eülen Moment schweigend das niedergedrückte Gras
bewegte sich und stand nach und nach wieder aus wie zer
tretene Hoffnungen der Menschen sobald der Druck sie ver
lassen neu zu beleben beginnen

Agnata Sie wandte sich um wie Jemand an
dessen Herz ein befreundeter Ton anklopft

Jerzh rief sie freudig und der Sonnenschein der
lange den umschatteten Park verlassen leuchtete auf ihrem
Gesicht ein erquickendes Lächeln brach hervor und sie öffnete

ihre Arme Forts folgt



Pose 22 Februar Der Weihbischof JaniszewSki
ist am Sonnabend den 20 d M aus der Haft in KoS
zmyn entlassen und auf Anordnung des Oberpräfiventen aus
den Provinzen Posen Preußen Sachsen und dem Regie
rungsbezirk Frankfurt a O ausgewiesen und bereits über
die Gr nze dieser Bezirke gebracht worden

Wien 22 Februar Wegen wesentlicher Verscklim
m rung im Befinden des Gerichtspräsidenten Baron Witt
mann sind die Verhandlungen im Processe Ofenheim auf
unbestimmte Zeit vertagt und wird wahrscheinlich erst am
Mitlw ch die nächste Sitzung stattfinden

Wien 22 Februar Die Wahrnehmung der Inte
ressen der in Serbien sich aufhaltenden Angehörigen des
deulfchm Reiches ist wie die Montagsrevue vernimmt z
nach der Abreise des deutschen Generalkonsuls Rosen dem
österreichischen Generalkonsul in Bügrad übertragen worden
Die Montagsrevue glaubt übrigens annehmen zu dürfen
daß der der Abreise des deutschen Generalkonsuls zu Grunde
liegende Conflict in kürzester Frist zuverlässig einer befrie
digenden Lösung werde entgegen geführt werden

Kopenhagen 22 Februar Nach einer aus China
hier eingegangenen Mittheilung an die Nordische Tele
graphen Gesellschaft ist die Landleitung von Foochow bis
Amoh von den Anwohnern zerstört und das vorgefundene
Material vernichtet worden Das Personal der Gesellschaft
blieb unbehelligt
Original Depeschen des Kall Tageblatts

Berlin 23 Fevrnar Die 7te Criminaldepn
tation des Stadtgerichts erkannte in der Anklage
sache gegen den Schriftsetzer Heinsch als Vertrauens
mann der socialdemokratischen Arbeiterpartei aus
definitive Schließung der hiesigen Mitgliederschast
der socialdemokratischen Arbeiterpartei

Wien 23 Februar Im Abgeordnetenhaus
interpellirte der Abg Bnx den Jnstizmivister ob
es wahr sei daß der Oberlandesgerichts Präsident
Hei im Processe Ofen heim au den Verhand
lnngs Präsidenten Baron Witt mann ein Schrei
ben richtete welches nicht ohne Einfluß auf die
Procetznnterbrechnng gewesen sei und wenn dies
der Fall ob das Ministerium dies für zulässig halte

London 23 Februar Der Geologe Sir
Charles Lyell ist gestorben

Aus Halle und Umgegend
Aus Naumburg kommt im Anschluß an unsere

neuliche Mittheilung die Nachricht daß dort ein Fravzbröt
chen gar nur 39 Gr wiegt hier 45 Gr in Brannschweig
KZ Gr Herr Professor Dr Wolter beginnt am
25 d M in Naumburg die Gustav Adolss Vorträge mit
Adolf Clarenbach ein Märtyrer des Rheinlandes in der

Reform ations Zeit
Für den 2 März Vormittags 1V Uhr ist Termin

zum Verkaufe des bisherigen Thorcontrole HauseS am Leip
ziger Thore auf hiesigem König Hauptsteueramte angesetzt

In der Verordnung der Polizeiverwaltung von
Erfurt vom 23 Januar über die obligatorische Fleisch
schau ist die sachgemäßige Bestimmung enthalten daß die
Fleischbeschauer nicht berechtigt find für die mikroskopische
Untersuchung eines eingeführten Stückes Fleifchwaare we
niger als 1 Mark anzunehmen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 22 Februar

Geboren Dem Maler G A H Becker ein S
gr Wallstraße 17 Ein unehel S und eine unehel

T EntbindungS Jnstitut Dem Buchhändler C
H Herrmann ein S Barfüßerstraße k Dem
Schneidermeister I C G Blüschke eine T Mittel
straße 5 Dem Fabrikbesitzer R R Schilling
eine T Wilhelmsstraße 34 Dem Arbeiter G
Hei necke in Aleleben ein S Entbindung Institut

Dem Fabrikarbeiter E F C Möbius eine T
Bockshörner 1V Dem Barbierherrn W H Schle
gel ein S gr Ulrichsstraße 3l Dem Bahn
arbeiter I F A Hoffmann eine T vor dem Geist
thor 8

Gestorben Des Hausknechts F C Müller T Anna
Bertha 1 I 3 M Luftröhrenentzündung kl Klaus
straße 7 Des Handelsmanns F Jordan S Otto
Eduard August 1 I 1 M 20 T Luftröhrenentzün
dung Bockshöiner 3 Des Bergmanns F Hoff
mann aus Wansleben T Henriette 2 I 4 M 4 T
Gliom Königl Klinik Die Wittwe Erdmuthe
Wollmann geb Wege 43 I 10 T Herzleiden
Geiststraße 19 Des Fabrikbesitzers H A Taatz

S Richard 3 I 11 M Diphtheritis Merfeburger

Chaussee 8o Des Haudarbeiter C W Abelavz
T Marie Friederike 6 T Schwäche Liliengasse 1

Offener Brief an Herrn Oberlehrer Geist
Ihr mit t unterschriebenes Eingesandt in Nr 42

des Hall Tagebl erwähnt eines Trichinenfalles den ich auf
wich beziehe und zu dessen wahrheitsgetreuer Darstellung
ich mich verpflichtet fühle da Sie es in Ihrem Eingesandt
darauf abgesehen zu haben scheinen die Begriffe zu ver
wirren Thalsachen abzuschwächen und die Debatte auf ein
anderes Feld zu leiten

Meine Erkrankung fand in Folge des Kauf und Ge
nusses rohen Schweinefleisches aus dem Geschäft des Herrn
Goericke statt jedoch vor wenigstens 4 Jahren Mein
damals noch lebender Hausarzt Herr Dr Gesenius erkannte
dieselbe als TrichinosiS und machte dem Verkäufer des Flei
sches Anzeige davon ihm zugugleich mehr Vorficht rathend
Damals wurden dieselben Versuche gemacht die Thatsachen
in Abrede zu stellen Ich hatte mich des Besuches des
Hrn Goericke des Fleischbeschauers Hrn Geist ja sogar
des Goericke schen Hausarztes Hrn Prof vr Krahmer zu
erfreuen Erstere Beiden verwickelten sich durch ungleiche
Angaben über die Art und Weise der Untersuchung in Wi
dersprüche Letzterer wollte nur eine örtliche Ärnchwellung
finden fand es auch nicht der Mühe werth mit dem z Z
anwesenden Dr Gesenius nach Art der Aerzte Rücksprache
zu nehmen sondern überging denselben ganz durch die sehr
hingeworfene Aeußerung Es sind keine Trichinen Ade

Die Folge davon war daß auf Veranlassung des be
leidigten Dr Gisenius Hr Prof vr Weber mich abermals
untersuchte und abermals Trichinen konstatirte

Meine Krankheit machte mich 4 Wochen arbeitsunfähig
ich ging längere Zeit am Stocke hatte die Schmerzen und
habe einen Verlust von gering 150 Mark gehabt

Meine Frau die nur ganz wenig von dem Fleische
genoffen kam mit geschwollenen Augen davon und ist auch
nicht aus ihrer häuslichen Thätigkeit gerissen worden

Andere Fälle sind nicht bekannt geworden daher noch
heute das Triumphiren als wenn alles nicht wahr wäre
Es genügt nicht die ärztliche Feststellung solcher Krankheits
fälle sie wollen Menschenfleisch mit Trichinen sehen aber
auch damit kann aufgewartet werden Hr Maler Waden
bein hat sich gestern ein Stückchen aus dem linken Arme
schneiden lassen und Trichinen waren darin

Wer ist aber dafür anzuklagen
Der Fleischer hat untersuchen lassen der Beschauer

hat nichts gefunden Ist denn aber der Beschauer unfehl
bar Hier müssen wieder Thatsachen erwogen werden
Hr Goericke schiachtet wöchentlich 25 36 Schweine macht
jährlich nicht unter 1300 Dafür bekam z Z meines Fal
les der Beschauer 100 Thlr macht pro Schwein etwa
mehr als 2 Sgr Was für eine Leistung ist für 2 Szr
zu verlangen Reicht aber die freie Zeit eines Lehrer auS
von Nachmittag frühestens 4 Uhr 6 12 Schweine in
einer Weise zu untersuchen welche ein sicheres Resultat er
möglicht Ich verneine die und folgere daraus daß nur
durch ungenügende Untersuchung solch traurige Fälle vvr
kommen konnten

Es wäre daher klüger den Thatsachen Rechnung zu
tragen die Möglichkeit des Unterlaufen nicht erkannter Tri
chinen einzugestehen als Annoncen zu erlassen welche aus
sehen wie eine Katze die um den heißen Brei geht und
uller Wahrheit Hohn zu sprechen

Wie aber kann das Uebel auf kleinstes Maß beschränkt

werden
1 Nur Personen welche behufs gewissenhafter Unter

suchung vereidigt find lasse man als Fleischbeschauer fun
giren

2 Selbige find verpflichtet Buch zu führen zum Nach
weise ihrer Thätigkeit und für etwaige statistische Nachweise

3 Das Honorar pro Stück muß ihrer Thätigkeit und
Verantwortlichkeit entsprechen

4 Man revidire bei Fleischern deren Einrichtung für
Einlieferung der Proben und Nummerirung der Schweine
bis zu erfolgter Rücklieferung der Proben

Ein fünfter Punkt Gewährung einer Prämie für ent
deckte Trichinen möge eine offene Frage bleiben

Halle den 20 Febr 1875 F Mischke
Provinz

Personal Chronik Zu der erledigten evange
lischen Diaconatstelle zu Thamsbrück in der DiöceS Langen
salza ist der bisherige Predigtamts Candidat Paul Friedrich
Fleischhauer berufen und bestätigt worden Zu der erledig
ten evangelischen Diaconatstelle zu Stadt Alsleben in der
Diöces Cönnern ist der bisherige Hülssprediger in Barby
August Louis Carl Wilhelm Leßer berufe und bestätigt
worden Der Stadt und Polizei Secretair Friedr Wilhelm

Karguth zu Querfurt ist zum Bürgermeister der Stadt
Schafstädt im Kreise Mersehurg aus zwölf Jahre gewählt
und bestätigt worden Die bisher an den Oberamtmanu
Gustav Strauß verpachtet gewesene Domaine Schladebach ist
durch Session tu die Pachtung des Landwirths Adolf Strauß
übergegangen Im Bezirke der Kaiserlichen Telegraphen
Direction zu Halle a S sind die Telegraphisten Müller III
Burchardt Mayer Heiland in Halle a S Dohse in Co
bnrg Schindler in Merseburg Müller II in Gera zu
Ober Telegraphisten und die Telegraphen Anwärter de
Grousilliers in Halle a S zur Telegraphen Gehülfin er
nannt worden Dem Telegraphen Stations Vorsteher von
Gerhardt zu Gera ist die Verwaltung der Kaiserlichen Te
legraphen Station zu Cöslin übertragen worden Der Ober
Telegraphist Meyer I in Erfurt ist pensionirt

Zeitz den 22 Februar Am Sonntage feierte der
Fabrikant Herr Christiau Friedrich Tröger im Kreise feiner
Familie sein fünfzigjähriges Bürger Jub läum

Vermischtes
Ueber den Eisenbasn Unsall bei Börßum lesen wir

im brannschweiger Tageblatt Der Kurierzug welcher Mor
gens 3 Uhr 34 Min mittelst Anschlusses iu Börßum
von Kassel hier eintreffen soll lief am Sonnabend erst 11
Uhr 45 Min in die Bahnhofshalle ein Derselbe wurde
zwischen Neukrug und Hahausen von einem heftigen Schnee
stürm überrascht Plötzlich stand die Maschine vor einer
so mächtigen Schneewehe daß ihre Kraft den Widerstand
nicht zu brechen vermochte und der Dampf abgestellt werden
mußte Es wurde so rasch wie möglich Hilfe requirirt
doch war die Forträumung des Schneeberges eine sehr
schwierige Arbeit so daß bis zur Freilegung des Geleises
ca 8 Stunden vergingen Dieser Unfall betraf u A auch
die deutsche Kronprinzessin Verletzungen der Passagiere
find durch die Katastrdphe erfreulicherweise nicht herbeige
führt worden Die Frau Kronprinzessin hat wie wir hören
ihr Geschick mit Humor und Geduld ertragen D S Un
wetter hat sich bis nach Börßum erstreckt wo die Passagiere
sich kaum bei dem heftigen Sturme aufrecht erhalten
konnten

Aus London wird geschrieben Seit zwei Jahren
bereits frißt sich in der Nähe von South ShteldS ein un
terirdisches Feuer fort und brach dieser Tage wieder mit
solcher Heftigkeit hervor daß eine ganze Reihe von Häusern
niedergerissen werden mußteum größeres Unglück zu ver
meiden

Repertoir des Stadt TheaterS
Dienstag den 23 Februar Zum Benefiz für Herrn Wall

rad Vor hundert Jahren Komisches Sittenbild in
4 Auszügen von E Raupach

Personen
Fürst Leopold von Dessau Preußischer Generalfeld

marschall und Ches eines in Halle stehenden
Infanterie Regiments Hr Wägner

Joachim Lange Doctor und Professor der Theologie
zur Zeit Protector Magnificus der Universität

selbst Hr WallradPhilippine sei Nichte Frl MeyerSeibold Kandidat der Theologie Hr Ogroßky
Stark Kandidat der Theologie Hr Hagen
Ein Adjutant de Fürsten Hr Krellwitz IStumpf Laugen s Famulus Hr Merkenthin
Wex Pedell Hr KleinSturm Corpora Hr WallhermMortier Soldat und Friseur Hr RudolfMarie Dienstmädchen bei Lange Frl Krona
Der zweile Pedell Hr ReichertEin Kellner Hr Krellwitz IISta s Subaltern und Unteroffiziere Studenten Soldaten
und Häscher Das Stück spielt iu und bei Halle im Jahre 1738

Die General Versammlung
des Vereins zur Erbauung v Familienwohnungen
findet Mittwoch den 24 Fevrnar 2 o Abends 5 Uhr
im Parterre Locale des Renmarkt Zchietzgrabens statt

Außer Bericht Rechnungslegung nid BorstandSwahlen
wird auch die weitere AuSloofung von KV Stück Actien
zur Rückzahlung und die Zahlung der Zinsen gegen Ab
gabe der Coupons bewirkt werden

Wir bitten besonders die älteren Coupons mit
zu präsentiren und machen darauf aufmerksam daß dieje
nigen pro Jahr 1870 bereits verjährt sind
diejenigen pro 1871 aber verfallen wenn deren
Betrag bis Ende dieses Jahres nicht erhoben wird

Halle den 16 Februar 1875 Der Vorstand
Gustav Adolfs Franen Bereiu

Donnerstag den 25 d M Nähverein von 3 5 Uhr
Martinsberg 14

Die Expedition d Bl sagt wer in e
Pension vom 1 April an die Arbeits
stnnden übernehmen möchte

Junge Damen können noch an meiner
Schneiderstnnde Theil nehmen

Jda Hieronymns gr Ulrichsstr 55 I

neirnre Ic Ii an

Wegen sofortigen Umzng nach Außen
ist die herrschaftlich eingerichtete 1 Etagej
bestehend in 4 heizbaren Stuben Kam
mern Küche c jetzt zu vermiethen und
znm 1 Juli zu beziehe

Magdeburgerstratze 31
vor Freybergs Garten

Anst Schläfst gr Ulrichstr 52 H II

Schneiderei wird gut gefertigt
Oberglaucha 32 1 Tr

Zur Anfertigung von Tamengarderobe
jeder Art empfiehlt sich

A Laßmann Schulgasse 1 2 Tr
Eine Wohnung von Stube K und K ist

an ruhige Leute zu vermiethen und I April
zu beziehen Zu erfragen

Martinsgasse 17

Ein Laden
zu vermiethen Leipzigerstratze 99

Laden mit Wohnung ist zu vermiethen
Ostern zu beziehen Barfüßerstr 1l

Logis Gesuch
Ein jung Kaufmann sucht ein frdl möbl

Logis eo mic einem anst jungen Kaufmann
zusammen in der Landwehr oder Niemeyer
straße Adr V V 1875 in der Expedition
d Bl erbeten

Eine geräumige Wohnung bestehend aus
2 Stuben 2 K Küche c ist per 1 April
zu vermiethen Karlstratze 19

Anst Schläfst m K kl Ulrichstr 7 H
Möbl Schläfst Alter Markt 33
Anst Leute Mutier und Tochtcr suchen

Mm 1 April eine kl Stube m Kammer
Offerten durch Rudolf Mofse Brüderstraße
14 erbeten

Ein Logis im Preise von 59 K9
von einem Beamten in der Nähe der
Leipzigerstratze per 1 April er zu mie
the gesncht Näheres

Königsstratze 17 H n
Gesucht sofort eine freundl Wohnung

Stube Kammer Küche für ruhige Leute
Nähe der Steinstr Gartengenuß erwünscht
Offerten sub A O 39 durch Rudolf
Mosfe Brüdersirake 14 erbeten

Ltude unä Xammer viius Nödel ist au
einen einizelnen älteren Herrn oäsr Dame
xor 1 xril vermieden änrolr

Ar Närksrstr 9 I

au 30 40 60 80 100 Maler uuä darüber
xer 1 xril nook de iekdar veräsn von
xünktlioli xuänuinörÄnäo issklenäen Meldern
Aesuokt äurek äs

okiumK okvels Lomxtoir von
xr NLrkerstr 9 I

Uoknunx von 1 Stube 2 Xsmmern
Xüolie vvirä von einem xünktlioli xränume
ranäo zalilenäen Alietbsr xer 1 xril xv
suolit äurolr Iival

r Uärkerstrssse 9 I Lta e
Ein Hausschlüssel in der Leip str verl

Bel Leipzstr 29 b Bäckermstr Wernicke
Der Herr welcher am 5 d MtS den

halbgeschorueu gelbeu Hund in der So
phienstratze durch den s inizen schwarzen
Hund unter Zeugen entlockle wird hier
durch ersucht selbigeu schleunigst zurückzu
bringen widrigenfalls ich andere Mittel er
greifen werde Max Ulrich Carlsstraße 11



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Kaufmann Carl
Brodkorb zu Passendorf jetzt zu dessen
Concars Masse gehörigen im kaftg n Grund
buche Band IV Nr 134 eingetragenen
Grundstücke

Nr I Wohnhaus Nr 5V nebstMubehör
an

a Wohnhaus mit Hofraum und Gar
ten Nutzungsiverth 60 LA

d Pferdestall und Nebengebäude Nu
tzun swerch 1V H

o Torfmagazin Nutzungswerth 21 H
ä Scheune und Wagenschuppen Nu

tzung werth 12
s Stallgebäude

Größe a bis e 32 Ar 2V Meter
Nr 2 Vom Plane 10/lt b K r enblatt 2

ParMe Nr 9t 10 Ar 70 Meter
Reinertrag

Nr 3 Bon d mselben Plane Karten
blatt 2 Parzelle Nr 92 28 Ar 10
im Meter Reinertrag 6 /lggH

Nr 4 Der Plan Nr 52 Kartenblatt 4
Parzelle 113 rötzs 6 Ar 90 Me
ter Reinertrag 1

Nr 5 Der Plan Str 3 Kartenblatt
Parzelle Nr 136 Größe 4 Ar 10
m Meter Reinertrag

Nr 6 Der Plan Nr 69 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 168 Größe 30 Ar 10

Meter Reinertrag 4 /ioo H
Nr 7 Der Plan Nr 125 Kartenblatt 4

Parzelle N 183 Größe 5 Ar 30
Meter Reinertrag

Nr 8 Vom Plane Nr 99 Kartenblatt
Parzelle Nr 221 2 Ar 50 lü Meter
Reinertrag 7io A

Nr 9 Vom Plane Nr ö9 Kartenblatt 4
Parzelle Nr 222 14 Ar 50 Lj Meter
Reineitrag 2 H

2 bis 9 Zubehör zu 1

am 2b April d Js Vorm 9 Uhr
im Gasthofe zu den drei Lilie in Pas
sendorf durch den unterzeichneten Subhasta
tionsrichter versteigert und

am 28 April d Js vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet wer
den

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
fteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Ad
schrist des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle o/S am 10 Februar 1875
Königliches Kreis Gericht
Der Subhastations Richter

gez Holtze

Hauspiihue zu verkaufen
Merseburger Chaussee 11 d

Freitag und
Sonnabend

stehen gute fette Landschweine
zum Verkauf im gold Pflug
zu Halle

2 fette Schweine verkauft H 5244 b
Fr Wagner Delitzscherstraße 2

Eine Banstelle
in oder dicht vor der Stadt wird ge
kanft Offerten mit Größe nnd Preis
angabe unter H Nr 1 frei postlagernd
Halle a S

Nothwendiger Verkauf
Im ege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Müllermeister Carl
Schmelzer zu Oppin gehörigen im dasigen
Grundbuchs Band II Blatt Nr 67 einge
tragenen Grundstücke

1 Eine Windmühle Größe 7 Ar 70
Meter

2 der Plan Nr 199 o Sevt I am Höch
stes Gemmkung Oppin Kartenblatt 3
Parzelle Nr 122 von 50 Ar 60

Meter
nach der Gebäude und Grundsteuer Mutter
Rolle

Häuslerstelle Nr 37 mit Wohn und
Nebengebäude und 1 Ar Hofraum Nu
tzung werth 16 LA

b Windmühle Nr 35 Nutzungswerth
6 H

o der Hcchsteg Nr I99o Hvsraum Wind
müyteup atz 7 A 70 Meter und
Acker 50 Ar 60 Meter Reinertrag
6 /i Ham 11 März d Js Vorm 10 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 17 März d Js Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

De Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 16 Januar 1875
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Ein Gasthof mit Schmiede oder sich dazu
eignendes Gehöft in der Nähe von Halle
wird von einem zahlungsfähigen Käufer zu
kaufen gesucht Offerten wolle man bei
M Franke Dkssauerstr 1 niederlegen

Ein kleiner eiserner Ofen alt aber gut
zu kaufen gesucht

gr Ulrichsstraße 38 I

VorKenntnisse nicht erforderlich

kreitnx äen 26 el rnar
d spinnt ein neuer

vursHK
sur eiiMeköii uvä doppelten

Ijm IiMIii uiiK
knukm kevdnvn Oorresxonäen

ouixtvlrarkeltvn zed vilvlire
Aveok äss Untsrriokts
usbiläuvA tüektiAsn

rmü
ixnrantle

Ver odi es 2ie1 in einem Kursus
lliokt errsivtis sollte erkält bis äakin
UnentAvItüell weiteren Unterrivlit

veräen in meinem
Comptoir daläi st erdeten
äasslbgt veitere uslüinkt ertkeilt

grosse Akrllerstrasss 9 I Ltaxs

Guter Erfolg stets garantirt

Ein kupferner Waschkessel
ea 40 Ctm hoch u ca 66 Ctm breit
zu kaufen gesucht Näheres

Landwehrstratze 1

Für Spekulanten nud Capitaliste
Zur Ausführung eines vorteilhaften

Unternehmens wird ein Theilhaber der
mit 6 8606 Thalern beitreten kann
gesucht Das Capital wird mit guter
Grund Hypothek sicher gestellt zu 5
verzinst nnd eiu Reingewinn von Thlr
3000 innerhalb zwei Jahren zugesichert

Fr Offerten durch s
Halle a/S unter Xr

Erste Hypotheken
B n 1v,t 0U 50V0 4U00 und 1000 für
pünktl Zinszahler sucht
A Meeser gr Klausstr 8 III Etage

Ein jnnger Commis der flotter Ver
käufer sein mutz wird für eiu tüchtiges
Colouialwaareu und Weingeschäft znm
15 April oder 1 Mai cr gegeu gutes
Gehalt zu eugagireu gesucht Gefällige
Auskunft ertheilt die Exped d Bl

Agenten Gesuch
Für meine Kautaback Fabrikate suche

für Halle einen thätigea Agenten unter gün
stigen Bedingungen

Nordhausen a/Harz
F C Lerche

Kautaback Fabrik gegründet 1827

Zum möglichst sofortigen An
tritt suchen wir einen Markthel
fer der nachweislich gute Zeug
nisse über seine bisherigen Stel
lungen aufzuweisett hat

Blücherstraße 1

Ohne jede Bor oder Hungerkur
entfernt sofort anÄHVuri mit dem Kopfe vollständig
schmerzlos und gefahrlos auch brieflich Rossen in Sachsen

Da die meisten Menschen an diesem Uebel leiden ohne sich dessen bewußt zu
sein so wird auf folgende Kennzeichen aufmerksam gemacht Blässe des Gesichts matter
Blick blaue Ringe um die Augen Abmagerung Verschleimung stets belegte Zunge
Verdauungsschwäche Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeiten sogar
Ohnmachten bei nüchternen Magen oder nach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knänls
bis zum Halse stärkeres Zusammenfließen des Speichels im Munde Magensäure Sod
brennen häufiges Aufstoßen Schwindel und öfterer Kopfschmerz unregelmäßiger Stuhl
gang Jucken im Aster Koliken Kollern und wellenförmige Bewegungen dann stechende
saugende Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen Menstruationsstörungen

Das Mittel ist von folgenden medicinischen Autoritäten als da sind die Herren
Professor Dr Himmli in Kiel Medicinalrath Dr I Müller in Berlin Dr Hetz
in Berlin approbirter Apotheker I Klasse und gerichtl vereidigter chem und med
pharmac Sachverständiger geprüft und als vorzüglich anerkannt worden

Schon bei Kindern von 2 Jahren kann die Kur unbeanstandet vorgenommen werden

Atteste
Endesunterzeichneter bescheinigt hiermit der Wahrheit gemäß daß Herr Richard

Mohrmauu aus Rossen Sachsen mich von dem schwersten Bandwurm an welchem
ich mehrere Jahre litt und welcher mir die furchtbarsten Schmerzen verursachte in Zeit
von 1 Vz Stunde schmerzlos befreit hat 8 Kuren durch hiesige Aerzte blieben erfolglos
Das Mittel des Herrn Mohrmann ist sehr leicht zu nehmen und allen Bandwurm
leidenden aufs Wärmste zu empfehlen

Zu näherer Auskunft ist gern bereit

Leipzig den 19 Februar 1875 Carl Friede Haase
Gastwirth zum Thüringer Hof

Jahre lang leidend nahm ich nachdem ich Carlsbad erfolglos gebraucht meine
Zuflucht zu Herrn Mohrmann aus Rossen und wirkte dessen Mittel obgleich sich
herausstellte daß kein Bandwurm vorhanden war so wohlthätig daß ich nächst Gott
meine Heilung Herrn Richard Mohrmann verdanke

Leipzig den 14 Januar 1875 F Maysarth
Herr ist zu sprechen in Halle Donners

tag und Freitag den 2S und 26 Februar im Hotel zum
Löwen von früh 9 bis Nachm 5 Uhr

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Ferd Haaßengier Gürtlermstr

gr KlauSstr 26
2 Lehrlinge einen für Bildhauerei u

einen für Zinkgießerei sucht
Gustav Glück

Ein gesittetes Mädchen welches in weib
lichen Handarbeiten nicht unerfahren n gute
Zeugnisse auszuweisen hat wird zum 1 April
bei gutem Lohne gesucht Anmeldungen

Leipzigerstraße 18 1 Treppe
Mittags 1 2 Uhr

Für eine einzelne Dame w
ein Mädchen ach außerh n hier gesucht
durch Frau Scholle Rannischestr 22

Ein Mädchen von auewärtS für Küche u
Hausarbeit per 1 April gesucht

Leipzigerstraße 8

TÄoktiAs LZnäerkrnuen mit ssutsn
tsst su iinäsn xer 1 sslir Aiits Ltel
lkv äurok IAr Närksrstrasss 9 I Ltsxs

Ein Mädchen das zu Hause schlafen kann
wird in leichten Dienst gesucht Auch können
noch einige junge Mädchen das Schneidern er

lernen Schulberg 4 Part
Ein Mädchen von 14 16 Jahren wird

zum 1 März gesucht Harz 4V a
Zum 1 März eine ordentl anständ Auf

wallung gesucht alt Promenade 19 I
Ein junges Mädchen wird für Nachmittag

zur Aufwartung gesucht
Mötzlicher Weg 1 I v d Steinthore
Eine unabhängige Aufwätterin zum An

tritt am 1 März wird gesucht
Geiststraße 41 II

Mädchen finden Arbeit bei
Ludwig Boelcke Nachf

Ein zuverlässiger Mann gesetzten Alters
cautionsfähig verheirathet jedoch ohne Kinder
sucht Stelle als Bote in einem Bankgeschäft
oder als Portier oder auch als Hausmann
Gef Adr bittet man abzugeben

gr Sandberg l4 2 Tr
Eine Frau sucht Beschäftigung im Scheuern

n s w Gommergasse 4 im Hose
Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit sucht

1 März oder 1 April Dienst Zu erfragen
Spieg lgasse 8 1 Tr

Daselbst wird ein Lehrling gesucht
Schaaf Tischlermeister

Ein Mädchen das mit einer Herrschaft
nach auswärts ziehen will findet guten
Dienst durch Frau Deparade

Unter strengster Versvkvle
xelldvtt unll xegen MSssIxes Ho

norar rioktö uuäv rl trvil ei ckei äio rioktiAS
knülln LuoktukruuA ein I slirs
sslsioli äissslds sonis Liivlier h
seklnss ukstellanK üer Inven
tur uaok einer svlir Isielit lasslioken
Nstkoäs so ässs Zsäsr äsim ssikst
seine Hsiläslskücksr vsiter korttnd
reu Kami

ZÄrsiitis tur 6,su UrlolA bei AS r
keinen Vorkenntvisssu

UeläuvAsv nimmt vnt öASQ

Ar Närkerstrs88e 9 I Maxe

Eine tüchtige Köchin
mit vorzügl Empfehl über Geschick
lichkeit in ff Küche sucht 5 Ap il bei S0
6V Lohn Dienst
Mehrere anst Mädchen
eine zum sofortigen Antritt suchen Stellen

Eine tüchtige Köchin
erhält 1 April nach Leipzig guten Dienst
durch Emma Lerche gr Klausstr 28

Stubenmädchen von hier und
auswärts sowie auch recht ordentl Mäd
chen vom Lande mit 2 n 3jähr sehr
guten Attesten wünschen Stellen Kellner
lehrlinge sucht

Frau Deparade gr Schlamm 10
Familien Nachrichten

Allen lieben Freunden und Bekannten
hierdurch die traurige Nachricht daß mein
lieber Manu unser treuer und liebevoller
Vater und Schwager Ernst Göhre gestern
Abend KP/z Uhr nach kurzem aber schweren
Krankenlager in dem Herrn entschlafen ist

Halle den 23 Februar 1875
Die tiesbetrübten Hinterbliebenen

Heute Morgen 6 Uhr starb nach kurzem
Krankenlager unsere liebe Mutter Schwieger
und Großmntter verw Frau Friederike
Schulze geb Strähle

Halle den 23 Februar 1875
Herm Hartmann u Frau geb Schulze

nebst Enkel
Um recht baldige Zurückaake der scl o i seit

längerer Zeit geholieu Vierseidel bitter
Restaurant Rejall
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H IIv G Im sdruar 187 5
GZK ZRÄRIvr

ZS I ii Sr 4 Magdeburgerstr 43offeriren

12V 1 M 25 Pf
9 öß 90 Pf5 H 50 PfSK 4 Pf

pro Centner
ab Lager

oder zuzüglich 1 H pro Centner frei Haus
OR errSI I Iini Ki g 6 /z H 20 M pr 25 Centner incl Anführe

von o liefert pro Fuhre vo 25 Ctr für 19 Vs Mark6 Thlr 15 Sgr frei Stall RnisiinA
Xokien MeäeriaZe an Äer Lerüner Strasse

Bestellungen nehmen en gegen die Hcrreu ekermnnn Geiststrasze 55
vkr Aääer Niemeyerstr 4 v s Lit in Schmeerstr 43

QOOcZOWOOO
kiick ln tlznilzcdulie

tür ui Hvrrv5 Paar 5 6 n 7V

QOOO
Kniik 8

DashlirkSi
um mit dem Lest HU rNamen

Stück 2 Sgr

Kr GG 6OOOcZ oezc ocx oo
Nur Oberröblinger Briquettes
Ottilie sowie Werschen Weitzenselser

Preßfteineliefere zum averbilligsten Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten den
Sommer Grubevp eis

Carl Martini Taubengasse 3

Billige Apfelsinen Hochrothe
sehr süße Apfelsinen pr Pfund
A Sgr bei livttnvSumatra Cigarren in milder und
angenehmer Qualität Stück 5 Marl
pfennig empfiehlt

o Königsplaiz 6
Billard und Möbelhandlung

Brühl id I viz iN Brühl Id
z U Landbrod sehr schön 30 A

3 R Mark Niederlage Harz 44 bei Frau
Hahndors von

G Buchmann aus Giebichenstein

Prima Emmenthaler Schweizerkäse
a A 10 H echten thüringer Kümmel
Harz und Limburger Sahnenkäse täg
lich frische Milch sütze u saure Sahne
empfiehlt Wilhelm Iahn

große Märkerstraße 23

Vorzügliches Mittel gegen
Rheumatismus

feinstes Präparat aus der Tanne
Flacon 1 Mark 50 Pf

Depot bei Ada Böttcher in Halle
gr Mrtchsstraße 55

Sandsteiuplatten zu vk Merseb Str 13

5000 bis 7 00 Thaler sin auf gute
möglichst ländliche Hypothek sogleich au
zuleihen durch den Justizrath Von Radecke
in Halle a S

In einem großen Dorfe t Stunde von
Querfurt ist ein schönes Wohnhaus mit
Laden grotzen Stalluugen n Hofraum
in bester Lage des Dorfes sogleich zu
verkaufen für Schnitthändler n Sattler
sehr passend letztere sind noch nicht im
Dorfe

Auskunft ertheilt H Pflng in Halle
KleiMHmieden 10

Ein Landgut
in der Nähe Leipzigs mit 73 Morgen Fcld
Weizenboden 13 Morgen Wiese herrschaft
liche Wohnung gewölbte Stallunz ist mit
sämmtlichem Inventar bei einer Forderung
von 17,500 mit 8000 H Anzahlung zu
verkaufen durch G Hanhmaun

in Brandts
in vornnAliod gutem Au
stände init einem Nietks

ürtra von 250 dlr nnveit äer unteren
IiöipsiAerstrasse unä äes Uarktes soll ver
äoäernvAsd tnr 32VO Ldlr dei 10OO Idlr

nsiÄdlunA verkankt veräen I estlcautAel
äer 6 nn nnäd r

mit einem AIietdsertrs A
von 240 1 dlr in Nitte

1 Ltaät soll tnr 4500 T dlr dei 1VV0 Idlr
n adlnnA verliÄnkt veräen Itestkant

Asläer 5 s clir unl nnädar

M S
W W xrosser Lintadrt ArMMGR U K z beäentenäöu Isisäer
la srävmen l I Karten Nitte äer Ltaät
AelsFsn ist kür 20 ausenä Ldaler dei
6000 Idlr n adlunA sn verk uten

Kodönsten n desten
MM MA UV W esodMslÄKs von Lalle
ng de am Nackt mit 5 grossen I/ääen ist
kür 26 lausenä Lksler bei einer nsadlnnA
vo 8 lAusenä Ldalörn u verkanten

Nietds Lrtra 1500 Idlr

MM zW äer unteren I öix iAsr
strasse mit 2 Bällen

sedr Ant ver ilnsdar soll tur 20 lansenä
daler dei einer nsiadlunA nsed Hsder

eintunkt verfault vveräen änreli

ssr Älärkerstrasss 9 I LtaHg

8elnvkixor UM Mtist
zu m folge der gegellwm tlgen Coujunctur deäeuteuü ermässIZteu

kreisen empfiehtt

i Mi lIs ijMe
Sämmtliche

Vmtvr arävrodvu Vwttzr kglvtots vte vte
werden um mit solchen zu räumen nvter dem Kostenpreise ausverkauft

rt I Leipzigerftraße S

HVvKSI MÄKUIK N
des Ladens sollen die Nestbestände in Wiener n und
I i Ä IinIkvii ä Paar Von 6 Sgr an ausverkauft werden Die noch

vorhandenen Herrür K i n WK olseI vttvii
werden zu jedem nur annehmbaren Gebot abgegeben

im Aus erka s ttVikNtrHlilii schi hsiibnkWtk I
in Liquidation

gr Steinstraße und Neunhäuser Ecke

RI SRZ SI I t KV
offeriren zu billigen Preisen KRvrA Z5r ttii K ZK O

Rathhausgasse 6

Den vielseitigen Wünschen nachkommend haben wir m un
serer Kohlen Niederlage

K N Nr S Tauvengasse Nr S Z
R einen i i eingerichtet und geben dort jedes R
M kleine Quantum Briquettes und Dampfpreßsteine zu unsern
H ZLnKr Preisen ab
A HuIiRSr chZK Z rSN5 MM Ä Wir bitten genan auf die Hausnummer zu achten

Vrr ni SU
Heute Mittwoch Donnerstag und Freitag

Mittwoch Gesellschaftstag
gut geheizte Veranda

Sein Lager fertiger Sophas empfiehlt
Fink Äeiststrake 2

Ein gutgehaltener Kleiderschrank zu ver

kaufen Spitze 5Ein gutgehaltener Pelz mit Äisambejatz
zu verkaufen Wuchererstraße 1 o pt l

Ausverkauf von Tapeten
Eine große Partie vorjährige Muster

sowie Rester von 7 15 Stück werden
um damit zu räumen zn sehr billigen
Preisen verkauft gr Klansstr 4

Ein eleganter Landauer fast neu M d
eine gut erhaltene hachvcrveckie Victoria
Chaise stchen preiswerth zum Verkauf

alter Markt 25
Ein guterhaltener Leiterwagen steht preis

werth zum Verkauf Mühlgraben 2

Frische Sendung

Sonntag den 28 Februar

US
der Eisenbahner der Magdeb

Halberst Bahn
in Freyberg s Salon wozu freundlichst
einladet der Borstand

t A AMÄMittwoch Abend Pökelknochen tt
Gohliser Actien Bier ff

t SlüllvrAuch habe jeden Mittag 2 Uhr Bouillon
fieisch billig zu verkaufen

Stadt Theater
Mittwoch den 2t Fevrnar

1K Vorstellung im 3 Abonnement
Ans allgemeines Verlangen

noch einmal

Die sieben Sterne
i rV UKpV

Heute Mittwoch den 24 Fevrnar

vom Muslkdirector lr
Alifang 8 Uhr Entree a Person 39 Pf

Siebentes großes

Hente Mittwoch den 24 Febrnar
Im neuen l lreuter

Symphonie Pastorale von Beethoven
Ouvertüre z Op Euryanthe von Weber
Concert sür Violin Cello von Hansel
Serenade für Streichquartett v Henfchel
Ouvertüre Ruh Blaß von Mendelssohn

Anfang 4 Uhr
Entrse an der Kasse 75 R Pf

Billets s Dutzend 6 Mark find in der
Musikalienhandlung des Herrn Karmrodt
Äarfüßerstraße 19 zu haben
Der Saal ist gut geheizt

W Halle Stadt Muftkdirector

Preszlers Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

llescher urn k
Montags n Donnerstags Uebung

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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